
Havasi ltd., Cogan street 9, Glasgow G43 1EA

Bischöfliches Generalvikariat Trier  
Mustorstraße 2 
54290 Trier 

Deutschland   

19.09.2026 

strafbare Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung Bistum Trier 

Hiermit erklären sich die Unterlassungsschuldner einverstanden, 

Rechtsperson, Bischof Dr. Stephan Ackermann, Bischöfliches Generalvikariat Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, 
Deutschland (Unterlassungsschuldner) 

Rechtsperson, Generalvikar Tim Sturm, Bischöfliches Generalvikariat Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Deutschland 
(Unterlassungsschuldner) 

Rechtsperson, Leitender Direktor Andreas Trogsch, Bischöfliches Generalvikariat Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, 
Deutschland (Unterlassungsschuldner) 

Rechtsperson, Leiter der Stabsstelle Justiziariat Matthias Müller, Bischöfliches Generalvikariat Trier, Mustorstraße 2, 
54290 Trier, Deutschland (Unterlassungsschuldner) 

Rechtsperson, Anne Ferner-Steuer, Abteilung Organisationsmanagement B 4.1, Bischöfliches Generalvikariat Trier, 
Mustorstraße 2, 54290 Trier, Deutschland (Unterlassungsschuldner) 

rechtlich bindend, jedoch ohne Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung, unter der auflösenden Bedingung einer 
allgemein bindenden oder auf der Rechtsprechung des Obersten Gerichtshofs beruhenden Klarstellung des 
unterlassenen Verhaltens, 

gegenüber 

Markeninhaberin und Dokumenteninhaberin, der Firma Havasi Ltd. (Unterlassungsgläubiger) 
CEO & Director, Doris Lordin Maya, Firma Havasi Ltd. (Unterlassungsgläubiger) 

1. sofort zu unterlassen, sich der schwerwiegenden Banden- und Wirtschaftskriminalität anzuschliessen des Land-
ratsamts Oberallgäu unter Beteiligung von Familie Seehofer, Ministerpräsident Markus Söder und der gesamten 
Bundesregierung, sich unsere notariell beglaubigten Urheberrechte und unser gesamtes geistiges Eigentum ohne 
Genehmigung zu stehlen, sich anzueignen, zu übertragen, zu verkaufen, zu vervielfältigen und zu kopieren, um 
Markenrechtsverletzungen und Vertragsbrüche zu verursachen. 

2. sofort zu unterlassen, die Persönlichkeitsrechte von Doris Lordin Maya, Manuel Tuebner und Balasz Havasi durch 
Ehre, Würde und den Ehrenkodex in Bezug auf deren Identität und deren ihrer Vorleben zu verletzen durch Hass-
rede, Herabwurdigungen, Beleidigungen und Rufschädigungen gegenüber der Urheber und Markenbesitzer zu ver-
breiten und anzustiften, mithin Bestechungsgelder von der Banden- und Wirtschaftskriminalität über das Stif-
tungszentrum Bistrum Trier mit zwei eigenständigen Dachstiftungen sowie über 60 Treuhandstiftungen, Stiftungs-
fonds und Sonderstiftungen zu verwalten und vermögend durch Betrug, Veruntreuung zu bereichern.  
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Das Kopieren und Vervielfältigen der Ihnen 

zugesandten Dokumente ist strafbar und wird wegen 

Marken- und Urheberrechtsverletzungen verfolgt.
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3. sofort zu unterlassen, unseren markenrechtlichen Urheberwerke an Manuskripten, geistigen Eigentum, Erfinder-
reichtum an Innovationen für die Zukunft, Talentsuche, Talentförderungen, markenrechtlichen Vertragsunterlagen 
mit der Präambel von unserer EU-Marken Studentenbaum™ Zukunftsbasis™, futurebase™ zu stehlen und sich darin 
zu bereichern, um sich daran weitere Geschäftszweige und geistigen Ideenreichtum aufzubauen. 

4. sofort zu unterlassen, unerlaubt auf den Webseiten, in allen Magazinen, Zeitschriften, Werbematerialien, Werbe-
prospekten, Handbücher, Broschüren, Organigramme, Schaubilder, Videos, Dokumentationen, Lehrfilme, Unter-
lagen, Manuskripten, Geschäftsberichten, Reinzeichnungen die Wortbegriffe und Wortkabulare aus unserer Studie 
und EU-Marken Studentenbaum™, Basisstufe™, Zukunftsbasis™, futurebase™ der Fima Havasi ltd., im Rahmen, ba-
siert, Talente, Mission, u.a. in seine Einzelstücke zu zerlegen, zu verstreuen, umzukopieren und zu missbrau-
chen, sowie weltweit im Internet zu veröffentlichen und zu verbreiten. 

5. sofort zu unterlassen, unbefugt und rechtswidrig unser geschütztes Firmen-Know-how, unsere Marketingrechte 
sowie die zugrundeliegende Konzept- und Markenstrategie unserer geschützten EU-Marken Studentenbaum™, 
Zukunftsbasis™ und futurebase™, Basisstufe™ sich in Form von Social-Media-Aktivitäten, Podcast, Rundfunk- und 
Radioarbeit und Ausstrahlungen sich anzueignen, das zu einer unberechtigte Übernahme und kommerzielle Aus-
beutung offensichtlich Ihrer eigenen, ungerechtfertigten Bereicherung dient und stellt eine schwerwiegende Ver-
letzung des Markenrechts dar. 

6. sofort zu unterlassen, unerlaubt Personalentwicklung, Verhaltenskodex, Leitfaden für Mitarbeiter-Gespräche, 
wie man schwierige Gespräche führt und wie man Kritik annimmt aus unserer markenrechtlichen Deeskalation 
Rhetorik Training zu stehlen, mithin Verpflichtungs-Erklärung und Fragebögen Konzepte zu erstellen und diese im 
Internet zu veröffentlichen und zu verbreiten.  

7. sofort zu unterlassen, die Nutzung unserer Marke im Zusammenhang mit dem Wortbegriff „Achtsamkeit“ sowie 
jeglicher Verknüpfung unserer Marke mit weltanschaulichen oder ideologischen religiösen Kontexten und/oder 
kirchlichen Ritualen, wie auch die Gender Idealogie “Familie in all ihrer Vielfalt” was die Herkunftsfunktion und 
den Ruf unserer Marke erheblich beeinträchtigt, verletzen Sie unsere Markenrechte gem. § 14 MarkenG, und es 
besteht die Gefahr, dass die angesprochenen Verkehrskreise fälschlicherweise eine wirtschaftliche oder organi-
satorische Verbindung zwischen uns und diesen religiösen Inhalten annehmen und daher unwiderruflich zu unter-
binden sind.   

8. sofort zu unterlassen, die offentsichtlichen Widersprüche und Doppelmoral des Bistum Trier mit unseren Marken 
zu verknüpfen und in jeglicher Form in Verbindung zu bringen, unteranderem sich als Herausgeber hinzustellen 
und auf urheberrechtlich geschützt hinzuweisen, jedoch unseren Markenrechte zu stehlen, unteranderem laut 
Kernaufgabe einer Diakonía kranke, arme, alte, behinderte und benachteiligte Menschen in der Gesellschaft zu 
unterstützen, jedoch wiederum Doris Lordin Maya mit Ihrer Behinderung zu diskriminieren und die gesamten Mar-
kenrechte zu stehlen.  

9. sofort zu unterlassen, geschäftliche Bezeichnungen oder Kernideen des Unterlassungsgläubigers als eigene auszu-
geben, diese notariell als Herausgeber abzusichern, als Marke anzumelden oder anderweitig für sich zu beanspru-
chen und zu vervielfältigen, ohne unsere Zustimmung geschützte Markenrechte und Markenideen aus unserem 
Hause zu entwenden und diese unberechtigt als Ihre eigenen (u.a. durch notarielle Absicherung) auszugeben, wie 
auch zu nutzen, verändern und veröffentlichen wie auch Inhalte unseres urheberrechtlich geschützten Handbuchs 
(einschließlich Teilen und überarbeiteten Texten) zu kommerziellen Zwecken zu nutzen.                                                                

10. falls die Unterlassungserklärung bis zum 04.10.2026 nicht unterschrieben und im Original an die englische 
Firmenadresse der Havasi ltd. auf dem postalischen rechtsgültigen Weg versendet wurde, sind die bereits ange-
fallenen vertraglichen Schadensersatzansprüche vollumfänglich zu begleichen, wie auch zusätzlich weitere Scha-
densersatzansprüche in Höhe von EUR 25.000.000 an den Unterlassungsgläubiger zu zahlen, weil davon auszu-
gehen ist, dass der Unterlassungsschuldner weiterhin vorsätzlich strafrechtlich gegenüber der Firma Havasi ltd. 
handelt und ein fortlaufender, substanzieller finanzieller und reputationeller Schaden anrichtet. 

11. für den Fall einer erneuten zukünftig eintretenden schuldhaften Verletzung des Unterlassungsversprechens zur 
Zahlung einer der Schadensersatzansprüche an den Unterlassungsgläubiger, deren Höhe von den Unterlassungs-
gläubiger nach vertraglichen festgesetzten Schadensersatzansprüchen bestimmt wird und im Streitfall vom zu-
ständigen Gericht vollumfänglich überprüft werden kann. 
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12. für den Fall, dass die strafbewehrte Unterlassungserklärung nicht fristgerecht abgegeben wird, behält sich die 
Havasi Ltd. sowie deren Vertragspartner und Erfüllungsgehilfen das Recht vor, sämtliche vorliegenden Erkennt-
nisse bezüglich der Banden- und Wirtschaftskriminalität des Bistums Trier uneingeschränkt und öffentlich zu ma-
chen. Die Unterlassungsgläubiger weisen darauf hin, dass diese Veröffentlichungen der Wahrnehmung berechtig-
ter Interessen sowie der Abwehr weitergehender Schadensersatzansprüche dienen und keine rechtswidrige Re-
putationsschädigung darstellen. 

13. Der Unterlassungsschuldner wird darüber informiert, dass die markenrechtlich strafbare Unterlassungs- und Ver-
pflichtungserklärung, das Auskunftsrecht nach dem internationalen Markenrecht sowie die vertraglichen Scha-
densersatzansprüche der Urheber und das Eigentum der Rechtsabteilung der Havasi ltd. sind. Unerlaubte Verviel-
fältigung, Verbreitung oder Veröffentlichung von Bearbeitungen dieses Werkes werden strafrechtlich verfolgt und 
verpflichten zum Schadensersatz; dies schließt die vertraglichen Rechte nach dem Welturheberrechtsabkommen 
(UCC) ein. Damit verletzen Sie das übergeordnete Recht und die gesetzlichen Vorgaben, denen Sie unterliegen, 
einschließlich der Charta der Grundrechte der Europäischen Union, der Konvention zum Schutz der Men-
schenrechte und Grundfreiheiten (EMRK), dem Internationalen Pakt über bürgerliche und politische Rechte 
vom 19.12.1966 (BGBl. 1973 II 1553 - IPBPR), der UN-Resolution 217 A (III) (Allgemeine Erklärung der Men-
schenrechte). Darüber hinaus bricht dies vorsätzlich sowohl das Völkerrecht als auch die Menschenrechtskonven-
tion. – Artikel 25 GG, HLKO, S.H.A.E.F.-Gesetze, Besatzungsrecht unter dem Militärgesetz 67 sowie des Inter-
nationalen Strafgerichtshofs in Den Haag und des Militärgerichts der Vereinigten Staaten für Völkermord, Ver-
brechen gegen die Menschlichkeit, Verbrechen der Aggression und Kriegsverbrechen. Der Versuch ist strafbar. Es 
gilt die analoge Schadensersatzklage gemäß Art. 244 ff. ZPO, ansonsten Art. 74 CISG – Art. 77 CISG, insbeson-
dere Art. 5 CISG und Art. 79 CISG, sowie Art. 41 OR Absätze 1 und 2 mit allen weiteren folgenden vertraglichen 
und markenrechtlichen Schadensersatzansprüchen. 

Hiermit vereinbart, 

Bistum Trier 
Bischof Dr. Stephan Ackermann 
(juristische und natürliche Person)

Ort und Datum

Bistum Trier 
Generalvikar Tim Sturm 
(juristische und natürliche Person)

Ort und Datum

Bistum Trier  
Leitender Direktor Andreas Trogsch 
(juristische und natürliche Person)

Ort und Datum

Bistum Trier  
Leiter der Stabsstelle Justiziariat Matthias Müller 
(juristische und natürliche Person)

Ort und Datum
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Schadensersatz nach § 143 MarkenG  

Havasi ltd., Cogan street 9, Glasgow G43 1EA 

Bischöfliches Generalvikariat Trier  
Mustorstraße 2 
54290 Trier 

                    20. September 2026 
Rechnungsdetails 
Rechnungsnummer: 20092026       
Zahlungshinweis: sofort innerhalb 14 Tagen                                                                        

Beschreibung 
Rechtsbehelfen (2016-2026)

Quantität 
(terms & conditions)

Brutto

1.  Öffentlichkeitsarbeit “Blog”
pauschal 

(Recherche & Gestaltung) 5 Tage
£25,000

2.  Juristische Maßnahmen 
• strafbewehrte Unterlassung 
• Schadensersatz nach §19 MarkG 
• Email - Konversation

pauschal £20,000

3.  Juristische Beratungskosten / Rechtsberatung Beratungen insgesamt £20,400

4.  Verletzung von Markenrechten § 143 MarkenG 
•  Kirche verändern “Umsetzung der Synode”

Diebstahl geistiges Eigentum und  
Firmen Know-How

£250,000,000

5.  Strafbestand der Rufschädigung Üble Nachrede (§ 186 StGB) 
Verleumdung (§ 187 StGB)

£500,000

6.  Verletzung von Persönlichkeitsrechte (I) 
• Verletzung Artikel 26  
      “Charta der Grundrechte der Europäischen Union”

Diskriminierung der  
Behinderung & Fähigkeiten 

von Doris Stoehr
£250,000

7.  Verletzung von Persönlichkeitsrechte (II)

Missbrauch von Markenrechten  
mit der Gender Ideologie  
“Familien der Vielfalt” 

Missbrauch von Markenrechten durch 
“Rituale der Katholischen Kirche” 

£30,000,000

8.  Verletzung von Persönlichkeitsrechte (III) 
• Urheber und Markeninhaber  

(Doris Stoehr & Manuel Tuebner) 
• Künstler Balash Havasi 

Ehre, Würde und den Ehrenkodex in 
Bezug auf unserer Identität und 

unseren Vorleben
£5,000,000

9.  "Kirchliche Verbände” & “60 Stiftungen” 
• Verletzung von Markenrechten § 143 MarkenG

Diebstahl geistiges Eigentum und  
Firmen Know-How £200,000,000

10. Strafbestände 
•  Korruptiuon & Wirtschaftskriminalität 
• Bestechung & Bestechlichkeit 
• Markenrechts,- & Urheberrechtsverletzung  
• Verletzung von Geschäftsgeheimnissen 
• Betrug & Mittäterschaft

§ 74c Abs. 1 (GVG), § 266 StGB, 
 § 263 StGB, § 25 Abs. 2 StGB,  

 § 106 UrhG, § 97 UrhG 
§ 23 GeschGehG 

§ 143 Abs. 2 MarkenG

£500,000

11. Wochenende-/ Feiertagszuschlag / Überstunden pauschal £250,000

12. Verzugszinsen Umsatzverlust  
   base rate 9,25% / *1825 days delay / 365 days / EUR (pos.1-11) 

(pos.1-11) *0,0925* base rate £227,117,600

Net Total £713,683,000

VAT 20 % £142,736,600

Gross Total £856,419,600

vorläufiger Schadensersatz 
nach § 253 BGB

schwerwiegende Pflichtverletzungen  

gemäß § 143 MarkenG


